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Impuls 

Liebe Gemeinde,  

Es ist vollbracht. Den Satz kenne ich 
gut. Wie ha ufig habe ich ihn gesagt 
oder gedacht. Wenn endlich was ge-
schafft ist. Die letzte schwere Um-
zugskiste ist endlich in der Woh-
nung. Wenn ich bei meinen Trek-
kingtouren in Nepal nach endlosen 
Tagen und Bergen das Ziel erreicht 
habe. Oder ganz aktuell, als das 
neue Gemeindeverzeichnis endlich 
in Druck ging. Oft klingt bei mir bei 
dem Satz die Freude, die Erleichte-
rung mit, es geschafft zu haben.  

Yes I can. Ich bin dann immer mal 
wieder stolz auf mich. Weil ich ei-
nen Traum umgesetzt habe. Weil ich 
es doch geschafft habe, obwohl so 
viel dagegensprach. Weil sich das 
gute Gefu hl breitmacht. Nur manch-
mal kommen leise Zweifel auf. Wirk-
lich alles vollbracht oder kommt da 
noch was? Habe ich vielleicht doch 
etwas u bersehen? 

„Es ist vollbracht“, sagt Jesus am 
Kreuz. Er meint es endgu ltig. Sein 
Tod am Kreuz ist nicht ru ckga ngig 
zu machen. Und es klingt nicht wirk-
lich nach Erleichterung, dass jetzt 
was Tolles geschafft ist. Beim Evan-
gelisten Markus wird Jesus in der 
gleichen Szene mit den Worten zi-
tiert „Mein Gott, warum hast du 
mich verlassen“. Das klingt nach 
Einsamkeit in der letzten Stunde, 
nicht nach Heldentum. Jesus wusste, 

worauf er sich einließ, als er vom 
Himmel zu den Menschen kam. 
Auch dass es nicht einfach sein wird, 
Gott, seinen Vater, hier auf Erden so 
zu vertreten, dass alle Menschen es 
verstehen und begreifen. Jetzt ha ngt 
er einsam und von Gott verlassen 
am Kreuz.  

Das, was er angefangen hatte zu leh-
ren, zu zeigen und versta ndlich zu 
machen – das wurde mit seinem 
Tod zu Ende gebracht. Jesus wird zu 
seinem Vater im Himmel zuru ck-
kehren. Aber es ist nicht das Ende. 
Es geht weiter. Jesus besiegt den 
Tod. Das feiern wir 3 Tage spa ter an 
Ostern. Und das ist wirklich ein 
Grund zu feiern. Nicht, weil Jesus 
der Superheld ist, sondern weil wir 
dadurch einen ewigen Zugang zu 
Gott haben. Jesu Tod und die Aufer-
stehung ist fu r mich die zentrale Ge-
schichte in der Bibel.  

Jesus ist zuru ck bei Gott, seinem Va-
ter. Aber er ist fu r uns nicht weit 
weg im Irgendwo. Wir ko nnen im 
Gebet zu ihm kommen, mit ihm re-
den, wann immer wir wollen. Direkt 
ohne Anmeldung fu r einen Gebets-
termin. Das ist ein großes Vorrecht 
und eine tro stende Sache. Ihm alles 
zu sagen, was mich bewegt. Was 
mich freut, aber auch was mich be-
dru ckt oder a rgert. Jesus lebt - eine 
bessere Botschaft kann es an Ostern 
gar nicht geben! Keine Opfergaben 
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Impuls / Bau 

Deswegen freue ich mich auf Ostern, 
wo wir dieses Geschehen fro hlich 
feiern ko nnen. Oft freue ich mich 
auch wa hrend des Jahres. Dann 
kann mitten im Sommer fu r mich 
Ostern sein, weil ich wieder neu be-
greife, was er fu r mich, fu r uns, auf 
sich genommen hat. 

U brigens gab es bezu glich des neu-
en Gemeindeverzeichnisses nach 
dem „Es ist vollbracht“ dann doch 
noch einen Nachschlag in Form der 
Korrekturen und A nderungen (hier 
im aktuellen Mosaik). Manchmal 
kann bei uns hinter einem „voll-
bracht“ auch ein Doppelpunkt ste-
hen.                  

Michael Schütze 

 

mu ssen mehr gebracht werden. Das 
fa llt jetzt weg. Jesus hat es u ber-
nommen. 

Es ist vollbracht - damit fa ngt fu r 
uns Christen das ewige Leben an. 
Jetzt geht’s erst richtig los. Zugege-
benermaßen weiß ich nicht, wie es 
aussieht in der Ewigkeit. Ist vermut-
lich auch zweitrangig. Ich freue 
mich, dass Jesus fu r mich das alles 
auf sich genommen hat, damit ich 
leben kann und zwar ewig. Manch-
mal ist es fu r mich unbegreiflich: 
Gott hat seinen Sohn auf diese Erde 
gesandt und ihn in vo lliger Einsam-
keit  sterben lassen, damit wir durch 
seinen Tod und seine Auferstehung 
einen ewigen Zugang zu Gott haben. 

 

 

 

 

 

Chor: 

Wanted - dringend gesucht! Um die Chorarbeit in unserer Gemeinde 
gut weiterfu hren zu ko nnen, brauchen wir als Chormitglieder drin-
gend Versta rkung!!!!! 

Vorrangig im Bass !!!, aber auch in allen anderen Stimmen ist Versta r-
kung in der Mitarbeit gewu nscht und notwendig! 

Isolde Schenk 
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Flohmarkt 

Ba cker, die einen Kuchen backen 
Sachspenden (gut erhalten!) zum 
Verkauf 

 Kleider (alle Gro ßen, gewa-
schen) 

 Schuhe  

 Spielzeug und Spiele 

 Bu cher und CDs 

 Dekoartikel 

 Haushaltswaren (z.B. Geschirr) 

 leere Bananenkartons  

Menschen, die Werbung auch au-
ßerhalb der Gemeinde machen 
(Flyer und Plakate gibt es rechtzei-
tig) 
Leute, die kommen zum Einkaufen 
Beter, die fu r einen gelingenden Tag 
und fu r die Vorbereitungen beten 
Die Sachspenden ko nnen an folgen-
den Terminen ins Gemeindehaus 
gebracht werden:   

Mi, 21.3. 18:00 - 19:00 Uhr 
Do, 22.3. 17:00 - 18:00 Uhr 
Fr,  23.3.   14:30  -  15:00  Uhr 

Vielen Dank fu r Eure Unterstu tzung! 
Wir freuen uns schon sehr auf diese 
Aktion! 
 

Für die JEFler 
Stefanie W. 

Katharina E 

Großer FLOHMARKT 
am Sa, 24. März 2018  

 
Herzliche Einladung zum großen 
Flohmarkt bei uns in der Gemeinde 
am Samstag, 24. März 2018 von 
09:30 - 16:00 Uhr. 

Im Sortiment sind Spielwaren, Klei-
dung, Schuhe, Bücher, Dekoarti-
kel, Haushaltswaren,… (Da ist ga-
rantiert fu r jeden etwas dabei) 

Außerdem ko nnt ihr euch auf Kaffee 
und Kuchen freuen.  

Der Erlo s ist fu r sozial-
missionarische Projekte sowie die 
Baukasse bestimmt. 

Damit diese Aktion gelingen kann, 
suchen wir… 

Helfer, die 

 uns dabei unterstu tzen, im Vor-
feld Ware anzunehmen und zu 
sortieren 

 am Freitagnachmittag und -
abend beim Aufbau helfen 

 am Tag selbst ein paar Stunden 
mit anpacken (Verkauf, Kaffee 
kochen,…) 

 am Samstagabend beim Aufra u-
men und Putzen helfen 

 in der Folgewoche u brig geblie-
bene Ware wegbringen 
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Taufe / Newsletter 

Immer auf den Punkt informiert bleiben! Newsletter aus der FE 15 

Seit geraumer Zeit wird ein „Newsletter“ als Rundmail durch Thomas M. 

an alle die verschickt, die einen Mail-Zugang haben und dies wu nschen. 

Inhalte: Kurzfristige wichtige Informationen und Termine. Beispiele: der 

Chor singt auf einer Beerdigung, Einladung zu einem kurzfristig ange-

setzten Termin ....  

Wer bisher keinen Newsletter bekommen hat, dies aber mo chte, der soll-

te sich mit seiner Mailadresse im Gemeindebu ro melden: 

buero@baptisten-reutlingen.de 
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All U can Meet 

Und wenn jemand zu dem Lied et-
was mitteilen mo chte, warum ihm 
dieses Lied so ans Herz gewachsen 
ist, teilt mir dies bitte auch mit. 
Wenn jemand es musikalisch beglei-
ten, oder vorspielen/singen mo chte 
– gerne, alle Instrumente sind er-
wu nscht.  
Jeder soll zum Zuge kommen, wir 
wollen voneinander lernen – auch 
neue Lieder – das Lied des Anderen 
eben; in welchen Sprachen auch im-
mer!  
Jeder ist bereit, dem anderen zuzu-
ho ren, von ihm sein Lied kennenzu-
lernen und dann wollen wir, so gut 
es geht, mit aller Improvisationsfrei-
heit, gemeinsam zum Lobe Gottes 
singen. Jeder soll sich frei fu hlen, 
ohne Anspruch auf Perfektion. Auf 
die Offenheit fu r das Lied des Ande-
ren kommt es an! 
Ich freue mich natu rlich u ber jede 
musikalische und technische Unter-
stu tzung – wer hat Lust und macht 
mit?! 
Ich freue mich auf unsere ge-
meinsamen „Sing mein Lied“ - 
Abende und da der erste Abend 
der Karfreitag ist, ist das für mich 
gleich ein ganz wunderbarer Zeit-
punkt, um von dem gemeinsam 
zu singen und zu hören, was Gott 
für uns bedeutet und  
Er für uns getan hat. 

Isolde Schenk 

MEET – Sing mein Lied – was da-
hinter steckt 

Inspiriert durch die Sendung 
„Homecoming“ von Bill und Gloria 
Gaither, in der sich einfach Freunde 
an einem Ort versammeln und mit-
einander singen, Zeugnis geben, mu-
sizieren und Gott damit die Ehre ge-
ben, hat sich die Idee dieser MEET-
Abende heraus entwickelt. 
Erst habe ich an Lieblingslieder ge-
dacht, daraus wurden dann Lebens-
lieder und zum Schluss „Das Lied 
des  Anderen“ - sing mein Lied. 
Gemeinsames Singen tut der Seele 
gut, bringt Freude, fo rdert ein er-
bauliches Miteinander bis hin zu 
heilenden Erfahrungen.  
In einer gemu tlichen, freien, unge-
zwungenen und respektvollen At-
mospha re zum Lobe Gottes zusam-
menkommen, sich dadurch evtl. na -
her kommen, sich anders kennen-
lernen, was ko nnen sich da fu r se-
gensreiche Erfahrungen ergeben….. 
das ist meine Vision und mein 
Wunsch fu r diese Abende, die in 
2018 drei Mal stattfinden sollen. 
Eure Aufgabe dabei ist, mir eure 
Lieblingslieder – oder Lebenslieder 
zukommen zu lassen, dabei ist die 
schriftliche Form die Beste, damit 
kein Vorschlag verloren geht! 
Auch die Noten, wenn ihr nicht ge-
nau wisst, ob mir das Lied bekannt 
ist, wa ren wichtig. 
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Seminar 

 
 

  

Wenn es um die Sicherheit von Kin-
dern und Jugendlichen geht, sind 
wir uns schnell einig, dass diese ge-
wa hrleistet sein muss. Die Schulung 
wird uns auf die sensiblen Momente 
im Umgang mit unseren Schutzbe-
fohlenen aufmerksam machen. Wir 
wollen uns mit dem Thema 
„Kindeswohl" bescha ftigen, weil wir 
mo chten, dass unsere Kinder nicht 
nur im Glauben und generell ge-
sundheitlich stark werden, sondern 
auch in ihrer Perso nlichkeit reifen 
und sich zu starken Frauen und 
Ma nnern entwickeln. Dafu r darf un-
sere Gemeinde gerne (noch ein biss-
chen) sicherer werden - und das 
fa ngt bei den Menschen an, die sie 

begleiten! 

Die Schulung geht von 10:00 
bis 16:00 Uhr. Alle Mitarbei-
tenden der Gemeinde sollen 
daran teilnehmen, im Beson-
deren diejenigen, die mit Kin-
dern und Jugendlichen zu tun 
haben. Aber auch alle anderen 
Interessierten du rfen sich an-
melden.  

 

Ru ckfragen und Anmeldungen 
bitte an Daniel Meisinger 

 

Einladung: 

Schulung zum Thema:  

Sichere Gemeinde 

 

Mit Sicherheit stark werden! 

 

Am Samstag, den 3. Ma rz bitten wir 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeinde zu einer besonders 
wichtigen Schulung. Die ehemalige 
GJW-Referentin Pia Kuhlmann 
(Tu bingen) wird uns zum Thema 
„Sichere Gemeinde“ schulen. (Wie 
ich die Kollegen des GJW kenne, 
wird das ganz bestimmt nicht schul-
meisterlich trocken, sondern locker 
flockig und pra gnant zugleich!) 
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Senioren 

 „Lobt in seinem Heiligtume den, der große Wun-
der tut; der zu seinem ho chsten Ruhme bei erlo s-
ten Kindern ruht.“ 
Zum Seniorennachmittag, am Dienstag, 20. Ma rz 
2018 15:00 Uhr laden wir Euch alle herzlich ein. 
 

Wilfried K. und Mitarbeiter 

sen. Er legt immer den Maßstab an 
andere an, gerade so, als wa re er der 
einzige, der weiß, wie alles zu gehen 
hat.“ Bruder Zollstock beklagte sich 
nun u ber Bruder Schmirgelpapier: 
„Mir macht das ja nichts aus, aber er 
ist immer grober, als es eigentlich 
no tig wa re, und er schleift die Leute 
immer in die falsche Richtung.“  
Mitten in diesem Streit kam der 
Schreiner in die Werkstatt, um sein 
Tagewerk zu verrichten. Er zog sei-
nen Schurz an und ging zur Werk-
bank, um eine Kanzel zu bauen. Er 
gebrauchte den Schraubenzieher, 
den Bohrer, das Schmirgelpapier, 
die Sa ge, den Hammer und den Ho-
bel und alle anderen Werkzeuge. Als 
der Feierabend kam, war die Kanzel 
fertig. Da erhob sich Bruder Sa ge 
und sagte: „Bru der, ich sehe nun, 
dass wir doch alle Gottes Mitarbei-
ter sind.“ Es ist wunderbar, dass 
Gott uns alle mit unseren so unter-
schiedlichen Gaben gebraucht, um 
sein Reich zu bauen! 

Gottes Mitarbeiter 
 
In einer Schreinerwerkstatt hatten 
die Werkzeuge einen Streit. Dem 
Bruder Hammer wurde von seinen 
Mitwerkzeugen nahegelegt, dass er 
die Werkstatt verlassen solle, weil 
er zu laut sei. Darauf sagte er: 
„Wenn ich die Werkstatt verlassen 
muss, dann muss Bruder Bohrer 
auch gehen; er ist so unbedeutend 
und macht so wenig her.“ Der kleine 
Bruder Bohrer stand auf und sagte. 
„Nun gut, aber Bruder Schrauben-
zieher muss dann auch gehen. Den 
muss man immer und immer wieder 
drehen und man kommt nie zu ei-
nem Ende.“ Bruder Schraubenzieher 
meinte daraufhin: „Wenn ihr das 
wollt, dann gehe ich. Aber dann 
muss der Bruder Hobel ebenfalls 
gehen. Seine Arbeit bleibt immer so 
oberfla chlich, sie hat keinerlei Tie-
fe.“ Da entgegnete Bruder Hobel: 
„Also, wenn ich gehe, dann wird 
Bruder Zollstock auch gehen mu s-
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 Musikwerkstatt 

 
 

Musik Werkstatt – bist Du dabei?  
 
Musik:  
Musik ist eine großartige Gabe Gottes: 
„Musik ist nach Gottes Wort der 
höchste Schatz auf Erden.“ (Martin 
Luther) 
Die Musikwerkstatt (MW) will einen 
Beitrag leisten, um diesen Schatz in 
unserer Gemeinde zu fu llen.   
Sie ist gedacht fu r Menschen, die der 
Baptisten Gemeinde in Reutlingen 
verbunden sind und Interesse haben, 
an ihrer perso nlichen und unserer 
gemeindlichen Gabe im Bereich Mu-
sik zu arbeiten. Das vorrangige Ziel 
der MW ist also, einen (weiteren) Ent-
faltungsraum fu r diese Gabe der Mu-
sik in der Gemeinde zu schaffen, in 
dem die TeilnehmerInnen in der Be-
ziehung zu Gott, zu Ihren Mitmusike-
rInnen und zu sich wachsen ko nnen. 

Werkstatt:  
Fu r jeden Termin wird ein musikali-
scher Werkstattmeister (oder auch 
mehrere) benannt, der Lieder mit-
bringt, an denen „gewerkelt“ wird. 
Dabei geht es weniger um das End-
produkt (das perfekt vorgetragene 
Lied), sondern darum, dass wir uns 
vor allem praktisch, aber auch theolo-
gisch und theoretisch mit dem ge-
meinsamen, auf Gott ausgerichteten 
Musizieren auseinandersetzen. 
Offen:  
Die Musikwerkstatt ist offen fu r ver-
schiedene Musikerniveaus (Prakti-
kanten, Lehrlinge, Gesellen und Meis-

ter) und will, dass sich diese gegen-
seitig anregen. 
Sie ist offen fu r verschiedene Musik-
stile, da sich in ihnen der Reichtum 
und die Vielfalt von Gottes Scho p-
fungswesen widerspiegelt.  
Sie mo chte Offenheit fu r „Grenz-
erweiterungen“ durch Gottes Wirken 
unterstu tzen. 

Gebet des Jabez aus 1. Chr. 4, 
10: „Bitte segne mich und lass mein 
Gebiet größer werden.“ 

Termine 2018:   
Samstag, 14.04., 10 – 13 Uhr 
Samstag, 22.09., 10 – 13 Uhr    

 
Das MW-Team:  Rainer B.,  Christian G., 

Andrea K.-S. Christa S. 

 
Rückmeldung von 

_______________________________________  
(an das MW-Team!) 

Ich wu rde gerne weiterhin informiert 
werden  

O u ber e-mail. 
Hier ist meine e-mail-Adresse: 
____________________________ 

O u ber mein Gemeindefach.  
O Ich bin dabei  
O 14.04.18              
O 22.09.18 
O Mein(e) Instrument(e):  



Gemeinde Mosaik 

11 

Wie finde ich den Zugang zum Bi-
belstundenraum? 
U ber den Eingang Frankonenweg. 
Wir werden, wie jedes Jahr, den 
Raum u ber den Tu rcode absichern 
und geben euch diesen Code vor eu-
rer Schicht z.B. telefonisch oder 
u ber SMS durch. 

Fu r unsere Beter zu Hause und auch 
im Gebetsraum wird wieder ein Heft 
als Leitfaden zusammengestellt, in 
dem die einzelnen Stationen be-
schrieben werden. 
 
Diese Gebetsstationen erwarten 
Euch: 
Ankommen:   -Das Herzensgebet 
Ausdrucksmalerei 

Gebetsstaffel 24/7 

Gebetsstaffel 24/7 
 
Liebe Beter! 
Es ist wieder soweit: vom 04. -  11. 
März 2018 findet in unserer Ge-
meinde nun zum 8. Mal das  
24-Stunden-Gebet u ber 7 Tage statt. 
Fu r eine Woche wird unser Bibel-
stundenraum in einen Gebetsraum 
verwandelt, in dem man an mehre-
ren Stationen intensiv mit Gott in 
Kontakt treten kann. 
 
Wie und wo kann man sich an-
melden? 
Wie auch in den vergangenen Jah-
ren mo chten wir die Tage in Gebets-
schichten einteilen. Man kann im 
Bibelstundenraum oder von zu Hau-
se aus beten – alleine oder zu zweit, 
oder zu mehreren (z.B. Hauskreis). 
Um eine Schicht zu belegen, ha ngen 
wir 2 - 3 Wochen vor Beginn der 
24/7-Woche eine Liste zum Eintra-
gen aus. 
 
Anschließend werden alle Beter in 
eine online-Liste u bertragen, die 
dann ab 19.02.2018 freigeschaltet 
wird. Ab diesem Zeitpunkt ist die 
Internetliste die einzige Mo glichkeit, 
eine oder mehrere Stunden zu bu-
chen. So ko nnen U berschneidungen 
im Raum vermieden werden. 
 
 
 



Gemeinde Mosaik 

12 

Gebetsstaffel 24/7 

es Gelegenheit geben, den Raum an-
zusehen. Wa hrend der Gebetszeiten 
bitten wir darum, die Beter nicht zu 
sto ren und die Tu ren geschlossen zu 
lassen. Nach dem Abschlussgottes-
dienst der Gebetswoche ra umen wir 
den Raum sehr schnell auf, da die 
Afrikanische Gemeinde  dann wie-
der ihren Gottesdienst feiern will. 
Helfer zum Abbau sind willkom-
men! 
 
Beten bringt Segen- für andere 
und für dich selbst. Das haben in 
den vergangenen Jahren viele von 
uns erfahren. Wir laden herzlich ein, 
dich mit anderen um Christus zu 
versammeln und ebenso gute Erfah-
rungen zu machen. 
 
Das Vorbereitungsteam 24/7 

 Dorothee D. 
Elisabeth B. 

Entlastungsstation – Das Kreuz 
T(D)ankstelle 

Learning by heart – Bibelvers ver-

innerlichen und auswendig lernen 
Lebensquelle – Jahreslosung 
Vom Lobgesang zur Anbetung 
Einer trage des anderen Last – 
Fu rbitte 
Bibelworte 
Gottes Wort für unsere Stadt 
Kaffee oder Tee trinken mit Gott 
S’Wunderbüchle 
Kreativstation 
 
Die erste Gebetsschicht 
wird am Sonntag um 12:00 
Uhr nach dem Gottes-
dienst starten, damit wir 
eine Woche spa ter alle ge-
meinsam die Gebetswoche 
mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst beenden ko n-
nen.  
Vor der Gebetswoche wird 
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 All U ... 

Ihr Lieben, 

das war ein interessanter Abend am 
vergangenen Freitag zum Thema 
„Heilige Familie - scho n wa rs! und Ist 
die Ehe noch zu retten“ bei All U can 
Meet. 

Ich habe viele Ru ckmeldungen be-
kommen, die nicht immer „positiv“ im 
Sinne von „Scho n wars“ ausfielen, 
doch aber „interessant“ und „da soll-
ten wir mal weiter dru ber reden“. 

Lukas hat mir noch in der Nacht eine 
lange interessante Abhandlung ge-
schickt zum Thema Identita t, Su nde, 
von Gott bestimmtes, authentisches 
Leben.  

Ich mo chte einladen zu einem theolo-
gischen Gespra chskreis u ber das The-

ma Gender, verbindliche Beziehun-
gen, offen in der Gemeinde zu sich 
in tutto stehen können.  

 

Vorschlag: Freitag, 16. Ma rz 2018 
19:00 Uhr in FE 15. Gemütlich, wie 
auch immer, mit Kaltgetra nken und 
Knabberzeug. Es ist mir bewusst, dass 
nicht alle, die sich dafu r interessieren, 
zu diesem Termin kommen ko nnen. 
Aber es hilft ja nichts - wir mu ssen 
einfach einen Termin ansetzen und 
wer kann, kommt.  

Also: Herzliche Einladung! 

Lieben Gruß Günter 

 

Schon gewusst? 

1. Predigt-als MP3 
Gottesdienste ko nnen im MP3-Format unter www.baptisten-
reutlingen.de/podcasts 
heruntergeladen werden. Eine gute Gelegenheit fu r alle, die 
die Predigt verpasst haben oder sie ein zweites Mal anho ren wollen. 

2. Mosaik als PDF-Download 

Das aktuelle Mosaik kann unter www.baptisten-reutlingen.de/podcasts 
heruntergeladen werden. 

3. Aktueller Kalender 
Aktuelle Termine ko nnen unter www.baptisten-reutlingen.de/kalender 
angeschaut werden. 

4. Gemeindeplanung als PDF-Download 
Intern kann die Gemeindeplanung unter 
www.baptisten-reutlingen.de/podcasts/gottesdienstplanung 
heruntergeladen werden (Passwortgeschu tzt - Das Passwort 
bekommt ihr im Gemeindebu ro. 

http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
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Tag Datum Zeit Termine

Fr. 16.03. 09:30 Krabbelgruppe

Fr. 16.03. 19:00 Gesprächskreis "Gender, verbindliche Beziehungen…"

16.03. 19:00 Jugend

Sa. 17.03.

So. 18.03. 10:00 Gottesdienst (D. Meisinger/-)

So. 18.03. Thema: Am Kreuz erhöht

Mo. 19.03. 19:00 Offene Bandprobe

Di. 20.03. 15:00 Seniorenkreis

Di. 20.03. 17:00 Pfadfinder (12 - 17 Jahre)

Mi. 21.03. 07:00 Frühgebet

Mi. 21.03. 15:30 Gemeindeunterricht

Mi. 21.03. 17:30 Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Do. 22.03. 20:00 CC-Chor

Fr. 23.03. 15:45 Frauenkreis

Sa. 24.03. 09:30 Flohmarkt

So. 25.03. 10:00 Gottesdienst (G. Mahler/Ch. Schöler)

So. 25.03. Thema: Passion - wie viel müssen wir dulden?

Mo. 26.03. 19:00 Offene Bandprobe

Di. 27.03.

Mi. 28.03. 20:00 CC-Chor

Do. 29.03. 19:30 Abendmahlsgottesdienst (Älteste/Älteste)

Do. 29.03. Thema: Jesu Abschied von seinen Jüngern

Fr. 30.03. 10:00 Gottesdienst zum Karfreitag (G. Mahler/D. Meisinger)

Fr. 30.03. Thema: Das Kreuz auf sich nehmen

Fr. 30.03. 19:30 All you can meet: Sing mein Lied

Sa. 31.03.

Termine 
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Termine 

Tag Datum Zeit Termine

Do. 01.03. 20:00 CC-Chor

Fr. 02.03. 09:30 Krabbelgruppe

02.03. 19:00 Jugend

Sa. 03.03. 10:00 Schulung zum Thema: Sichere Gemeinde

So. 04.03. 10:00 Abendmahlsgottesdienst (D. Meisinger/S. Creuzberger)

So. 04.03. Thema: Das Gebet der Gemeinde/Kindersegnung

Gebetsstaffel 24/7

Mo. 05.03. 19:00 Offene Bandprobe

Di. 06.03. 17:00 Pfadfinder (12 - 17 Jahre)

Di. 06.03. 19:30 GL-Sitzung

Mi. 07.03. 07:00 Frühgebet

Mi. 07.03. 15:30 Gemeindeunterricht

Mi. 07.03. 17:30 Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Do. 08.03. 20:00 CC-Chor

Fr. 09.03. 09:30 Krabbelgruppe

Fr. 09.03. 18:30 Bauausschuss

Fr. 09.03. 19:00 Jugend

Sa. 10.03.

So. 11.03. 10:00 Gottesdienst (G. Mahler/D. Meisinger)

So. 11.03. Thema: Suchet der Stadt Bestes und betet für sie 

Mo. 12.03. 19:00 Offene Bandprobe

Mo. 12.03. 19:30 Taufkurs

Di. 13.03. 15:00 Bibelgesprächskreis

Di. 13.03. 17:00 Pfadfinder (12 - 17 Jahre)

Mi. 14.03. 07:00 Frühgebet

Mi. 14.03. 15:30 Gemeindeunterricht

Mi. 14.03. 17:30 Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Do. 15.03. 20:00 CC-Chor

04.03. - 11.03.
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Grusskarten Gideon 

Liebe Geschwister,  

schon seit einiger Zeit steht in unse-
rem Gemeindefoyer ein kleiner Kar-
tensta nder mit kostenlosen Gruß-
karten des Internationalen Gideon-
bundes. 

Wie sicher viele von Euch wissen, 
gibt es einige aktive Gideons in un-
serer Gemeinde. Das sind im Mo-
ment Gu nter B., Peter S., Hartmut 
und Norah S.. 

In Ku rze werden wir Gideons einen 
neuen Grußkartensta nder mit vie-
len weiteren Kartenmotiven 
aufstellen. 

Diese wirklich scho nen Gruß-
karten eignen sich wunder-
bar fu r einen netten Gruß zu 
den verschiedensten Anla s-
sen, wie zu Geburtstagen, 
Glu ckwu nschen zur Geburt 
eines neuen Erdenbu rgers, 
bei Krankheit als Mutmacher 
mit herzlichen Genesungs-
wu nschen, besonderen Se-
genswu nschen oder einfach 
als Dankesgruß an liebe Men-
schen. 

Auch Karten fu r einen Trau-
erfall sind enthalten. 

Und so geht es: Eine Karte 
aus dem Sta nder entnehmen, 
einen netten Gruß formulie-
ren und Karte abschicken. In 

der Karte befindet sich auch noch 
ein U berweisungstra ger fu r eine 
freiwillige Spende in selbst gewa hl-
ter Ho he an den Gideonbund. Jedes 
Mal, wenn man eine Gideonkarte 
benutzt, sendet man gleichzeitig 
Gottes Wort an einen Menschen, der 
es dringend braucht, denn sa mtliche 
Spenden werden ausschließlich fu r 
den Kauf von Bibeln verwendet. Ob 
in Deutschland oder auf der ganzen 
Welt - Gideons geben Bibeln  in ca. 
200 La nder weiter. 

Hartmut S. 
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Grusskarten Gideon 
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Open Doors 

A gypten: Mehr Gottesdienstra ume 
genehmigt  
 
(Open Doors, Kelkheim) – Am 6. Ja-

nuar konnte eine Kirche in der ober-

a gyptischen Provinz Minya in dem 

Dorf Sheikh Alaa wiederero ffnet 

werden. Endlich! Gebaut wurde sie 

bereits 2015, doch Einwohner fu hr-

ten immer wieder Konflikte herbei 

und die Kirche musste auf unbe-

stimmte Zeit schließen. Kein Einzel-

fall in A gypten –  

Open Doors berichtete dazu. 

Ebenfalls am 6. Januar verku ndete 

laut Medien das Bauministerium, 

dass es nun „Christen gestattet sei, 

ihre Religion auch in Ra umlichkei-

ten auszuu ben, die noch nicht als 

Gottesdienstra ume registriert seien, 

deren Antrag aber vorliege.“ Der Po-

litikwissenschaftler Karim Kamal 

stellt dazu klar: „Die Nutzung nicht 

registrierter Kirchengeba ude ha ngt 

letztendlich nicht vom Staat, dem 

Innen- oder Bauministerium ab. 

Probleme verursachen ultra-

konservative Islamisten z. B. im 

la ndlichen Obera gypten, die be-

wusst Spannungen herbeifu hren, 

um dann die Sicherheitsbeho rden 

zur Schließung der Kirchen zu dra n-

gen, um angeblich damit Glaubens-

streitigkeiten zu verhindern.“  

Regierung sagt Ägyptens Kirchen 

Unterstützung zu – Verfolgung 

dennoch hoch 

Der Sprecher von A gyptens Repra -

sentantenhaus, Ali Abdel-Aal, ver-

sprach Papst Tawadros II., dem 

Oberhaupt der koptischen Christen, 

dass die Regierung dem neuen Ge-

setz zur Nutzung noch nicht re-

gistrierter Kirchen weitere Hilfe fol-

https://www.opendoors.de/nachrichten/aktuelle-meldungen/aegypten-22-baugenehmigungen-fuer-kirchengemeinden?pk_campaign=GB&pk_kwd=20180207
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Open Doors 

ihren Wohnorten gezwungen. Der IS 

hat geschworen, A gyptens Christen 

auszulo schen und Kairo zu 

„befreien“. Die Christen, die sich 

selbst als Ma rtyrerkirche bezeich-

nen, rufen derweil zum Gebet auf. 

Papst Tawadros II. schrieb dazu 

ju ngst: „Zu Beginn des neuen Jahres 

beten wir als Kirche in A gypten fu r 

die Menschen, die sich fu r Gewalt 

und bo se Pla ne geo ffnet haben. Wir 

beten, dass sie umgewandelt wer-

den vom Bo sen zum Guten – das ist 

zu ihrem Wohl und zum Wohl unse-

res ganzen Landes.“ 

Nachricht bereitgestellt von Open 

Doors Deutschland 

gen lassen 

wu rde. Die 

Kirchen ha-

ben inzwi-

schen 2.650 

Antra ge auf 

Genehmigung 

zum Bau oder 

zur Renovie-

rung von Kirchen eingereicht. 

Das Jahr 2017 war fu r die Christen 

in A gypten – aller Konfessionen – 

eines der schmerzhaftesten. 128 

Christen wurden in religio s moti-

vierten Morden und  

Anschla gen geto tet, viele verletzt 

und andere wurden zur Flucht aus 

Symbolbild: Kirche in einem Dorf im Süden Ägyptens  
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Seminar 

Mittendrin statt nur dabei 
Herausforderungen der Gemein-
wesendiakonie 

Seminartag des Diakonischen Gemein-
deaufbaus im BEFG 

In Zusammenarbeit mit dem Diakonie-
werk der Ev.-Freik. Gemeinden in Ba-
den-Wu rttemberg e.V. 

Samstag, 14. April 2018, 09:30 bis 
16:00 Uhr 

EFG Friedenskirche im Wiley, John-F.-
Kennedy-Str. 6, 89231 Neu-Ulm 

Wenn Gemeinden eine Relevanz fu r 
ihren Ort erlangen wollen, mu ssen sie 
sich o ffnen und wahrnehmen, welche 
Anliegen, Wu nsche und Hoffnungen 
die Menschen vor Ort haben. Die all-
ta glichen Be-
darfe und Be-
du rfnisse er-
fahren sie am 
besten durch 
Gespra che mit 
den Menschen im Stadtteil und mit an-
deren gesellschaftlichen Gruppen, Bu r-
gerinitiativen, Wohlfahrtsverba nden 
oder dem Diakonischen Werk.  

An diesem regionalen Diakonietag geht 
es um die Fragen, wie man miteinan-
der Gemeinde- und Nachbarschaftsle-
ben gestalten kann, wie man Kontakte 
aufbaut und wo Finanzierungshilfen 
fu r diakonische Projekte und Vorha-
ben zu finden sind. 

Am Nachmittag werden konkrete Pro-
jekte vorgestellt. 

Der Diakonietag richtet sich an alle, die 
bereits sozial-diakonisch engagiert 
sind oder auf aktuelle Herausforderun-
gen reagieren mo chten. 

Referent 

 Holger Gohla, Fachredakteur Reli-
gion und Vorstandsvorsitzender 

des Diakoniewerks (Karlsruhe) 

Leitung 

 Gabriele Lo ding, Leiterin Diakoni-

scher Gemeindeaufbau im BEFG, 

Wustermark-Elstal 

Allgemeine Informationen: 

Kostenbeitrag: 30 EUR inkl. Essen; 
U berweisung erwu nscht, Barzahlung 
vor Ort mo glich 

Bankverbindung IBAN: DE16 5009 
2100 0000 0807 05; BIC: GENO-
DES1BH2 

Bitte die Anmeldung bis spa testens      
09. April 2018 an assistenz@diakonie-
werk-bw.de. 

Die Anmeldung wird bestätigt. 

Bei Abmeldung ist eine Storno- und 
Bearbeitungsgebu hr von 15 Euro zu 
zahlen. 

Wegbeschreibung unter                

http://www.friedenskirche-neu-
ulm.de/kontakt/ 

Holger Gohla, Vorstandsvorsitzender 

Diakoniewerk der Ev.-Freikl. Gemein-
den in Baden-Wu rttemberg e.V. – 
www.diakoniewerk-bw.de 

http://www.friedenskirche-neu-ulm.de/kontakt/
http://www.friedenskirche-neu-ulm.de/kontakt/
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Teamtreffen 

FRAUENTREFF für alle Frauen 
Letzter Freitag  im Monat 15:45 Uhr 
Marta R. 
 

Hauskreise 
Wilfried K. 
monatlich 1. Dienstag 15:00 Uhr 
 

Manfred S. 
14-ta gig Montag 20:00 Uhr 
 

Hans-Ju rgen M. 
14-ta gig Donnerstag 20:00 Uhr 
 

Michael N. 
14-ta gig Donnerstag 20:00 Uhr 
 

Wilfried K. 
14-ta gig Freitag 20:00 Uhr 
 

Sandra O. 
Mittwoch 19:00 Uhr 
 

Torsten B. 
Mittwoch 19:30 Uhr 
 

Ilona S. 
Montag 19:30 Uhr 
 

Sabine R. 
Mittwoch 19:30 Uhr 
 

Die Uhus (unter Hundert) 
Heinz K. 
14-ta gig Donnerstag 19:00 Uhr 
 

Oase (o kumenischer Hauskreis) 
joachim.schenk59@googlemail.com  
monatlich 1. Mittwoch, 20:00 Uhr 
Joachim Schenk (Tel. 07121/66928) 

Gottesdienst  
Kindergottesdienst 
Sonntag 10:00 Uhr 
 
Gemeindeunterricht 
Mittwoch 15:30 Uhr 
Inga S. 
 
Jungen-Pfadfinder (12 - 17 Jahre) 
Dienstag, 17:00 -  19:15 Uhr 
Sven B. 
 
Jungen-Pfadfinder (6 - 12 Jahre) 
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr 
Achim V. 
 
Jugendstunde 
Freitag 19:00 Uhr  
jugend-info@baptisten-reutlingen.de 
 
JEF (Junge Erwachsene und Fami-
lien) jef-info@baptisten-reutlingen.de 
 
Seniorenkreis 
jeden 3. Dienstag 15:00 Uhr 
Wilfried K. 
 
Bibelgespräch 
jeden 2. Dienstag 15:00 Uhr 
(Gu nter Mahler/Gerhard Hildebrandt) 
 
Clear Confession Chor 
Donnerstag 20:00 Uhr 
Isolde Schenk (Tel. 07121/66928) 
 
Krabbelgruppe 
jeden Freitag 09:30 Uhr  
Dorothee H. 
 

 
 

mailto:joachim.schenk59@googlemail.com
mailto:jef-info@baptisten-reutlingen.de
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Impressum 

Impressum: 
 

Redaktion: Petra R. 
  Stefan F. 

E-Mail: Mosaik@Baptisten-Reutlingen.de 

Ausgabe:  Petra R. 

Druck: esf-print.de, Auflage: 230 Stu ck 

Bilder: S. 1: upr; S. 2: Lehmann 

 Sonstige Bilder: Autoren der Artikel 

Namentlich gekennzeichnete Artikel 
geben  die Meinung der Autoren wieder! 

Günter Mahler (Pastor) 
(07121) 260621 

pastor.mahler@baptisten-reutlingen.de  
Dienstags und freitags:  
10:00 Uhr – 17:00 Uhr 

(fu r Termine bitte unbedingt vorher anrufen) 

Rita Kamenowski-Bucher
(Älteste) 

(07121) 577581 
rita@buchermail.de 

Bankverbindungen 
Gemeinde u. Mission: KSK Reutlingen 
IBAN: DE55 6405 0000 0000 0272 41  

BIC: SOLADES1REU  
Zeitschriften: KSK Reutlingen 

IBAN: DE69 6405 0000 0001 8825 02  

BIC: SOLADES1REU  
Baukonto: SKB Bad Homburg 

IBAN: DE92 5009 2100 0000 1516 02 
BIC: GEN0DE51BH2  

Kontakte 

Adresse 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  

Reutlingen (Baptisten) 
Friedrich-Ebert-Str. 15 

72762 Reutlingen 

Gemeindebüro 
Tel.  (07121) 270336 
Fax. (07121) 260430 

buero@baptisten-reutlingen.de 
Dienstags und freitags:  
10:00 Uhr – 13.00 Uhr 

Daniel Meisinger (Pastor) 
(07121) 2055640 

pastor.meisinger@baptisten-reutlingen.de 
Mittwochs und donnerstags:  

10:00 Uhr – 17:00 Uhr 
(fu r Termine bitte unbedingt vorher anrufen) 

Nächste Ausgabe: Stefan F. 

Redaktionsschluss: 11.03.2018 
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Ostern 

 
 

 




